
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des 
Amtsblattes: Der Bürgermeister, 
Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Telefon (0 24 28) 8 40

Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil 
verantwortlich: Herausgeber: Porschen & Bergsch, 
Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 7 39 12, Telefax 97 24 01
www.porschen-bergsch.de

Das Amtsblatt erscheint 14-täglich und wird 
kostenlos an die Haus halte im Gemeindegebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den Verlag zu 
beziehen. Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial
wird nicht zurückgesandt. Vom Herausgeber gestaltete
Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Auflage: 6.200 Exemplare

Niederzier
Amtsblatt der Gemeinde Niederzier

12. Jahrgang · Nr. 3 · 27. Januar 2012
Gemeinde mit Geschichte

Gemeinde mit Zukunft



niederzier2

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 12.01.2012
Der Bürgermeister

Am Donnerstag, 02.02.2012, findet um 18:00 Uhr im Sitzungs -
saal II der Rentei am Rathaus in Niederzier die 10. Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der

Beschlussfähigkeit
2. Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes für die Freiwillige

Feuerwehr der Gemeinde Niederzier
3. Benennung des zentralen Platzes im Bebauungsplangebiet

Niederzier A 20/2 - "Neue Mitte Niederzier – Versorgungs- und
Dienstleistungsbereich", Ortschaft Oberzier

4. Mitteilungen
5. Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung:
6. Vertragsangelegenheit
7. Vertragsangelegenheit
8. Grundstücksangelegenheit
9. Mitteilungen
10. Anfragen

gez. Heuser
Bürgermeister u.
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 12.01.2012
Der Bürgermeister

Am Donnerstag, 02.02.2012, findet um 17:00 Uhr im Besprechungs -
zimmer (Raum 22) des Rathauses in Niederzier die 12. Sitzung des
Rechnungsprüfungsausschusses statt.
Diese Sitzung ist nichtöffentlich.

gez. Wirtz
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 12.01.2012
Der Bürgermeister

Am Dienstag, 31.01.2012, findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal I
der Rentei am Rathaus in Niederzier die 9. Sitzung des Schul-, Sport
und Kulturausschusses statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der

Beschlussfähigkeit
2. Mitfinanzierung des Schulträgeranteils für das Mädchengymna-

sium Jülich
3. Bericht über die Umsetzung des Schulentwicklungsplanes im

Kreis Düren
4. Mitteilungen
5. Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung:
6. Mitteilungen
7. Anfragen

gez. Maxrath
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung der Gemeinde Niederzier
Aufgrund des § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW.S.666), in der derzeit gültigen
Fassung, wird hiermit bekannt gemacht, dass auf Empfehlung des
Rechnungsprüfungsausschusses der Rat der Gemeinde Niederzier
am 08.12.2011 den Jahresabschluss 31.12.2010 festgestellt hat. Dem
Bürgermeister wurde zum Jahresabschluss 31.12.2010 die unein-
geschränkte Entlastung gemäß § 96 Abs. 1 Satz 4 erteilt.
Der Jahresabschluss 31.12.2010 liegt im Rathaus, Zimmer 9, 
während der Dienststunden zur Einsichtnahme bis zur Feststellung
des Jahresabschlusses 2011 öffentlich aus.

Bilanz zum 31.12.2010
AKTIVA

31.12.2010 31.12.2009
Euro Euro

1. Anlagevermögen
1.1 Immaterielle 

Vermögensgegenstände 15.175,00 16.920,00
1.2 Sachanlagen
1.2.1 Unbebaute Grundstücke und 

grundstücksgleiche Rechte
1.2.1.1 Grünflächen 9.276.946,00 9.179.400,00
1.2.1.2 Ackerland 8.856.286,70 8.817.278,30
1.2.1.3 Wald, Forsten 341.926,00 341.926,00
1.2.1.4 Sonstige unbebaute 

Grundstücke 709.520,00 709.520,00
1.2.2 Bebaute Grundstücke und 

grundstücksgleiche Rechte
1.2.2.1 Grundstücke mit Kinder- 

und Jugendeinrichtungen 3.144.987,00 3.196.970,00
1.2.2.2 Grundstücke mit Schulen 16.885.338,00 17.227.760,00
1.2.2.3 Grundstücke mit 

Wohnbauten 788.889,00 819.921,00
1.2.2.4 Grundstücke mit sonstigen 

Dienst-, Geschäfts- und 
anderen Betriebsgebäuden 8.934.430,00 8.873.397,00

1.2.3 Infrastrukturvermögen
1.2.3.1 Grund und Boden des 

Infrastrukturvermögens 5.226.965,60 5.199.583,00
1.2.3.2 Brücken und Tunnel 2.776.906,00 2.826.808,00
1.2.3.3 Entwässerungs- und Abwasser -

beseitigungsanlagen 12.694.254,00 12.928.127,00
1.2.3.4 Straßennetz mit Wegen, 

Plätzen und Verkehrs-
lenkungsanlagen 32.237.162,00 33.575.846,00

1.2.4 Bauten auf fremdem 
Grund und Boden 14.201,00 28.403,00

1.2.5 Kunstgegenstände, 
Kulturdenkmäler 2,00 2,00

1.2.6 Maschinen und technische 
Anlagen, Fahrzeuge 767.576,00 684.860,00

1.2.7 Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung 712.221,00 712.221,00

1.2.8 Geleistete Anzahlungen, 
Anlagen im Bau    2.486.487,64    1.512.045,62

105.854.097,94 106.634.067,92
1.3 Finanzanlagen
1.3.1 Anteile an verbundenen 

Unternehmen 286.763,00 286.763,00
1.3.2 Beteiligungen 1.281.620,00 1.264.543,00
1.3.3 Sondervermögen 0,00 145.938,41
1.3.4 Wertpapiere des 

Anlagevermögens 81.000,00 14.824,00
1.3.5 Ausleihungen

Sonstige Ausleihungen      30.168,38      33.383,57
1.679.551,38 1.745.451,98



2. Umlaufvermögen
2.1 Vorräte

Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe, Waren und Grund-
stücke zum Verkauf 1.625.246,89 1.583.409,15

2.2 Öffentlich-rechtliche 
Forderungen und Forderungen 
aus Transferleistungen

2.2.1 Gebührenforderungen 2.432,26 2.819,25
2.2.2 Beitragsforderungen 34.279,32 6.239,34
2.2.3 Steuerforderungen 210.865,12 75.056,44
2.2.4 Forderungen aus Transfer-

leistungen 57.138,84 137.567,09
2.2.5 Sonstige öffentlich-

rechtliche Forderungen     545.168,07     265.279,92
849.883,61 486.962,04

2.3 Privatrechtliche Forderungen
Privatrechtliche Forderungen 
gegenüber dem privaten 
Bereich 5.021,75 2.964,96

2.4 Sonstige Vermögensgegen-
stände 98.000,00 8.000,00

2.5 Liquide Mittel 19.642.659,06 15.007.360,61
3. Aktive Rechnungs-

abgrenzung 55.262,45 56.465,67
––––––––––––– –––––––––––––

129.824.898,08 125.541.602,33
================= =================

PASSIVA
31.12.2010 31.12.2009

Euro Euro
1. Eigenkapital
1.1 Allgemeine Rücklage 43.302.421,10 40.214.525,21
1.2 Sonderrücklagen 0,00 145.938,41
1.3 Ausgleichsrücklage 8.235.000,00 8.235.000,00
1.4 Jahresüberschuss   2.747.518,18   2.944.506,89

54.284.939,28 51.539.970,51
2. Sonderposten
2.1 Sonderposten für 

Zuwendungen 27.650.057,94 27.885.665,94
2.2 Sonderposten für Beiträge 21.797.190,26 22.085.163,33
2.3 Sonderposten für den 

Gebührenausgleich 757.478,18 411.871,58
2.4 Sonstige Sonderposten      229.724,09                 0,00

50.434.450,47 50.382.700,85

3. Rückstellungen
3.1 Pensionsrückstellungen 7.009.541,00 6.920.923,00
3.2 Instandhaltungsrück-

stellungen 7.073.146,01 6.844.802,74
3.3 Sonstige Rückstellungen   7.216.157,00   6.386.578,38

21.298.844,01 20.152.304,12

4. Verbindlichkeiten
4.1 Verbindlichkeiten aus Vor-

gängen, die Kreditaufnahmen 
wirtschaftlich gleichkommen 764.964,00 793.752,00

4.2 Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen 349.321,07 575.811,95

4.3 Verbindlichkeiten aus 
Transferleistungen 761.412,25 273.900,35

4.4 sonstige Verbindlichkeiten    629.004,00    575.769,55
2.504.701,32 2.219.233,85

5. Passive Rechnungs-
abgrenzung 1.301.963,00 1.247.393,00

––––––––––––– –––––––––––––
129.824.898,08 125.541.602,33
================= =================

Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Niederzier, den 27.01.2012
Heuser
Bürgermeister

Bekanntmachung
der Genehmigung der 50. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Gemeinde Niederzier
Die Bezirksregierung in Köln hat gemäß § 6 Baugesetzbuch (BauGB)
mit Verfügung vom 02.01.2012 – Az: 35.2.11-25-77/11 die vom
Rat der Gemeinde Niederzier am 06.10.2011 beschlossene
50. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Niederzier
genehmigt. Die Genehmigung hat folgenden Wortlaut:
„G E N E H M I G U N G
Gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) genehmige ich die vom
Rat der Gemeinde Niederzier am 06.10.2011 beschlossene
50. Änderung des Flächennutzungsplanes – Asphaltmischanlage mit
Brech- und Klassieranlage – im Bereich der Ortslage Ellen
Im Auftrag
gez. Wagner“
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JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de
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Im Rahmen dieser Planung soll im Geltungsbereich des Plangebietes
die Errichtung und der Betrieb einer Asphaltmischanlage und der
Betrieb der bereits vorhandenen Brecheranlage (RCL-Anlage), be -
fristet bis längstens zum 31.12.2020, ermöglicht werden. Der Plan-
bereich der 50. Änderung des Flächennutzungsplanes ist im nach -
stehenden Übersichtsplan dargestellt:

Die genehmigte 50. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Niederzier, die Begründung, der Umweltbericht, sowie
die Zusammenfassende Erklärung gemäß § 6 (5) Satz 3 BauGB
liegen ab sofort bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, Rathaus-
straße 8, 52382 Niederzier, Zimmer 3, Burggebäude, während der
Dienststunden und zwar
montags bis freitags von 08.00 bis 12.30 Uhr,
dienstags von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie
donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Die Genehmigung der Flächennutzungsplanänderung, Ort und Zeit
der Einsichtnahme sowie die aufgrund des Baugesetzbuches erfor-
derlichen Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die 50. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde
Niederzier wird mit dieser Bekanntmachung gemäß § 6 (5) BauGB
in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.12.2006 (BGBl. I. S.
3316 ff.) wirksam.
Auf die Vorschriften des § 44 (3), Satz 1 und 2 sowie (4) BauGB über
die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs -

anspruche nach den §§ 39 und 42 BauGB (zu möglichen Vermö-
gensnachteilen) wird ausdrucklich hingewiesen.
Weiter sind die Rechtsfolgen der §§ 214 und 215 BauGB beachtlich,
wonach eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des
BauGB bei der Aufstellung von Flächennutzungsplänen oder Sat-
zungen nach dem BauGB unbeachtlich sind, wenn die Verletzung
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Flächen nutzungsplanes oder der Satzung gegenüber der Gemeinde
geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Darüber hinaus wird auf die Vorschrift des § 7 (6) der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der derzeit
geltenden Fassung hingewiesen. Danach kann die Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften gegen Satzungen oder sonstige
ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkundung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich
bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenuber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Niederzier, den 10.01.2012
(Heuser)
Bürgermeister

B e k a n n t m a c h u n g
der Aufstellung des Bebauungsplanes Niederzier 
A 20/2 – „Neue Mitte Niederzier – zentraler Ver -

sorgungsbereich/Gewerbebereich“, Ortschaft Oberzier
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Niederzier A 20/2 – „Neue
Mitte Niederzier – zentraler Versorgungsbereich/Gewerbebereich“,

Sanitär- und Heizungstechnik
Kölnstraße 41· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198
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Ortschaft Oberzier wurde mit dem Satzungsbeschluss des Rates der
Gemeinde Niederzier vom 07.10.2009 gemäß § 10 BauGB formell
abgeschlossen. Im Rahmen dieser Planung wird die städtebauliche
Voraussetzung für einen Standort eines gemischt genutzten Bereiches
ermöglicht, in dem Einrichtungen mit einem zentrenrelevanten Leit-
sortiment entsprechend der Anlage zu § 24a Landesentwicklungs-
programm (LEPro), der Nahversorgung und Dienstleistungen und
gebietsverträgliche gewerbliche Einrichtungen entstehen.
Der Geltungsbereich des Plangebietes Niederzier A 20/2 ist aus dem
nachstehenden Übersichtsplan ersichtlich:

Gemäß § 10 Abs. 2 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Art. 1
des Gesetzes vom 21.12.2006 (BGBl. I S. 3316) bedarf die Auf -
stellung des o. a. Bebauungsplanverfahrens nicht der Genehmigung
der Höheren Verwaltungsbehörde.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 10 Abs.
3 BauGB in der obigen Fassung i.V.m. § 7 GO NW in der derzeit
geltenden Fassung (SGV.NW. S. 2023) ortsüblich bekanntgemacht.
Der Bebauungsplan liegt einschließlich der Begrundungen ab sofort
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, Rathausstraße 8, 52382
Niederzier, Altbau - Zimmer 3 -, während der Dienststunden, und
zwar montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr, dienstags
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Über den Inhalt
wird auf Verlangen Auskunft gegeben.
Die Auslegung wird hiermit bekanntgemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der o. a. Bebauungsplan in Kraft.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4
BauGB uber die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsanspruche nach den §§ 39 bis 42 BauGB (zu möglichen Ver-
mögensnachteilen) wird ausdrucklich hingewiesen. Ein Entschädi-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigefuhrt wird.
Gemäß § 215 BauGB „Frist fur die Geltendmachung der Verletzung
von Vorschriften“ sind unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flä-
chennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenuber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Außerdem kann gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen in der derzeit geltenden Fassung (SGV.
NW. S. 2023) eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
dieses Gesetzes gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmun-
gen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkundung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der
Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich
bekanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

Niederzier vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Niederzier, den 10.01.2012
(H e u s e r)
Bürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G
der Aufstellung des Bebauungsplanes Niederzier D 6
“Asphaltmischanlage mit Brech- und Klassieranlage“,

Ortschaft Ellen
Die Aufstellung des Bebauungsplanes D 6 „Asphaltmischanlage mit
Brech- und Klassieranlage“, Ortschaft Ellen wurde mit dem 
Satzungsbeschluss des Rates der Gemeinde Niederzier vom
06.10.2011 gemäß § 10 BauGB formell abgeschlossen.
Im Rahmen dieser Planung soll im Geltungsbereich des Plangebietes
die Errichtung und der Betrieb einer Asphaltmischanlage und der
Betrieb der bereits vorhandenen Brecheranlage (RCL-Anlage), be -
fristet bis längstens zum 31.12.2020, ermöglicht werden. Der 
Geltungsbereich des Plangebietes Niederzier D 6 ist aus den nach-
stehenden Übersichtsplänen ersichtlich:
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Gemäß § 10 (2) BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 21.12.2006 (BGBL. I. S. 3316), bedarf die Aufstellung
des Bebauungsplanes nicht der Genehmigung der Höheren Verwal-
tungsbehörde.
Der Bebauungsplan liegt einschließlich der Begründung, dem
Umweltbericht, dem Landschaftspflegerischen Fachbeitrag, dem
Artenschutzrechtlichen Kurzbericht sowie den kartographischen
Darstellungen ab sofort bei der Gemeindeverwaltung Niederzier,
Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 3, wäh-
rend der Dienststunden, und zwar
montags bis freitags von 08.00 bis 12.30 Uhr
dienstags von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie
donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Über den Inhalt wird auf Ver-
langen Auskunft gegeben.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes, Ort und Zeit der Einsicht-
nahme sowie die aufgrund des Baugesetzbuches erforderlichen Hin-

weise werden hiermit gemäß § 10 (3) BauGB i.V.m. § 7 GO NRW
in der derzeitig geltenden Fassung (SGV. NW. S. 2023) öffentlich
bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und Satz 2 sowie (4) BauGB
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche nach den §§ 39 bis 42 BauGB (zu möglichen Vermögens-
nachteilen) wird ausdrucklich hingewiesen. Ein Entschädigungsan-
spruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind,
die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 BauGB „Frist für die Geltendmachung der Verletzung
von Vorschriften“ sind unbeachtlich
1. eine nach § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver -

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berucksichtigung des § 214 (2) BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 (3) Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab -
wägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die
Verletzung begrundenden Sachverhalts geltend gemacht worden
sind.

Außerdem kann gemäß § 7 (6) Satz 1 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der derzeit geltenden Fas-
sung (SGV. NW. S. 2023) eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen, sonstige orts-
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf
eines Jahres seit ihrer Verku ̈ndung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie -

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich
bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

Niederzier vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Niederzier, den 10.01.2012
(Heuser)
Bürgermeister

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 10. 02. 2012.

Mitteilungen (bitte als Datei oder mit Schreibmaschine
geschrieben) sind bis

Donnerstag, den 02. 02. 2012, 16.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, abzugeben. 
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: dvogel@niederzier.de

Private Anzeigen sind bitte direkt
an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

28. Januar 2012 bis
12. Februar 2012

Samstag, den 28.01.
Huchem-Stammeln 14.30 Uhr Kindersitzung KG Stammelte

Böömche, Saal Casino

Sonntag, den 29.01.
Huchem-Stammeln 10.45 Uhr Prinzenbiwak KG Stammelte 

Böömche
Dienstag, den 31.01.
Huchem-Stammeln 18.00 Uhr Damensitzung KG Stammelte 

Böömche, Saal Casino

EFH Niedrigenergieh., Eifel - NRW
Heizung über Erdwärme (keine Brennst.),
Rollstuhlg. (keine Stufen), Fußbodenh.,

158 m² einschl. Garage, 2000 m², Neubau 2010
priv. VB 260000 €

Tel. 02447 9139539



Freitag, den 03.02.
Oberzier 10:30 Uhr, Gottesdienst, Sophienhof
Samstag, den 04.02.
Hambach 15.00 Uhr, Kindersitzung Laienspielgruppe,

Festzelt Hambacher Hof
Sonntag, den 05.02.
Oberzier 11.00-14.00 Uhr Brunch, Sophienhof
Dienstag, den 07.02.
Oberzier 17.30 Uhr Canapee-Abend, Sophienhof
Donnerstag, den 09.02.
Huchem-Stammeln 14.11 Uhr, Bunter Nachmittag Kath. Frauen -

gemeinschaft, Bürgerhaus
Niederzier 13.30-16.00 Uhr, Sprechtag deutsche Rentenver-

sichung, Rathaus
14.00-18.00 Uhr, EWV Beratung, Rentei am
Rathaus

Freitag, den 10.02.
Oberzier 10:30 Uhr, Gottesdienst, Sophienhof
Sonntag, den 12.02.
Hambach 15.00 Uhr, Karnevalistischer Seniorennachmittag

Wir gratulieren zum Geburtstag
02.02. 2012
Frau Maria Magdalena Goertz (geb.Tirtey), 
Große Forststr. 36, 52382 Hambach 80 Jahre
04.02.2012
Herr Otto Kurt Paul Last, 
Broisterdstr. 34, 52382 Oberzier 81 Jahre
06.02.2012
Frau Maria Jansen (geb. Milz), 
Am Weiherhof 28, 52382 Oberzier 88 Jahre

Energieberatung
im Rathaus in Niederzier

Das Bedürfnis der Bürgerinnen und Bürger nach umfassender Auf-
klärung rund um die Nutzung von Energie im Haushalt wird immer
größer. Um der steigenden Nachfrage nach fundierten Informatio-
nen über den sparsamen Umgang mit Energie nachzukommen,
bietet die EWV Energie- und Wasser-Versorgung GmbH, Willy-
Brandt-Platz 2, 52222 Stolberg auch in 2012 in den Rathäusern des
Vertriebsgebietes eine kostenlose Beratung durch einen kompetenten
Fachmann an. Die Themen reichen von Energiespartipps über einen
neuen Erdgashausanschluss bis zur kompletten Sanierungsberatung,
die über das Netzwerk mit der regio-energiegemeinschaft und altbau
plus abgebildet werden kann.
Der nächste Beratungstermin in der Rentei am Rathaus in Nieder-
zier, Rathausstraße 6, soll am 
Donnerstag, dem 09.02.2012,
in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr
stattfinden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sprechtag der 
deutschen Rentenversicherung Rheinland

Das Service-Zentrum Düren der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland führt in Niederzier einen regelmäßigen Rentensprechtag
am 2. Donnerstag im Monat durch, der diesmal am Donnerstag,
09.02., stattfindet. Die Sprechtage werden in von 13.30-16.00 Uhr
durchgeführt. Terminabsprachen bitten wir mit der Zentrale der
Gemeindeverwaltung unter Tel. 02428/840 vorzunehmen.
Die Beratungen werden für alle Zweige der gesetzlichen Rentenver-
sicherung durchgeführt, also auch für die Versicherten der DRV-
Bund und DRV Knappschaft-Bahn-See.
Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus datenschutzrechtlichen
Gründen keine Auskunft möglich. Sollte Auskunft für einen Dritten
gewünscht werden, ist die Vorlage einer Vollmacht erforderlich.
Rentenanträge werden weiterhin durch das Versicherungsamt aufge-
nommen.

Karnevalistische Seniorensitzung 
am 14.02.2012

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die Gemeinde Niederzier führt mit Unterstützung der Karnevals -
gesellschaften „Grieläächer“ Ellen, „Stammelte Böömche“ Huchem-
Stammeln, „Fidelio“ Niederzier und „Frohsinn“ Oberzier sowie der
Interessengemeinschaft Hambacher Karneval am

Dienstag vor Weiberfastnacht, 
dem 14. Februar 2012, 18.30 Uhr,

in der Aula der Gesamtschule in Niederzier-Oberzier
wieder eine Karnevalssitzung für die ältere Generation durch.
Hierzu sind alle über 60 Jahre alten Mitbürgerinnen und Mitbürger
einschließlich derjenigen, die bis zum 31.12.2012 60 Jahre alt
werden, mit ihren – auch jüngeren – Ehegatten / Ehegattinnen /
Lebenspartnern / Lebenspartnerinnen herzlich eingeladen.
Während der Veranstaltung erfolgt eine Bewirtung und Bedienung
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mit diversen Getränken und kleinen Imbissen zu volkstümlichen
Preisen durch die Karnevalsgesellschaften.

Aus organisatorischen Gründen ist die Ausgabe von Eintrittskarten
notwendig. Diese werden von den Ortsvorstehern zu den nachfol-
genden Zeiten kostenlos ausgegeben:
Ortschaft Ellen
Dienstag, den 31.01.2012 von 15.00 bis 16.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Ellen oder nach telefonischer Absprache bei Ortsvor -
steher Baumann privat Arnoldsweilerstraße 7, Ellen (Tel. 2661).
Ortschaft Hambach
Mittwoch, den 01.02.2012 von 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrheim
Hambach oder privat bei Ortsvorsteher Graß, Selgenbusch 4, Ham-
bach (Tel. 5228 oder 0171/9352260).
Ortschaft Huchem-Stammeln
Mittwoch, den 01.02.2012 von 16.30 bis 18.00 Uhr im Bürgerhaus
Huchem-Stammeln oder nach telefonischer Absprache bei Orts -
vorsteherin Hahn privat Zum Heistert 9, Huchem-Stammeln 
(Tel. 3959).
Ortschaft Krauthausen 
Dienstag, den 31.01.2012 von 14.30 bis 15.30 Uhr im Haus Huber-
tus, Krauthausen oder nach telefonischer Absprache bei Ortsvor -
steherin Schmitz-Esser, Eilener Weg 6, Krauthausen (Tel. 903252).
Ortschaft Niederzier
Samstag, den 04.02.2012, von 11.00 bis 12.00 Uhr im Bürgerhaus
Niederzier Raum G 3 oder nach telefonischer Absprache bei 
Ortsvorsteher Stelzner privat Weihbergstraße 29, Niederzier 
(Tel. 902334).
Ortschaft Oberzier 
Montag, den 30.01.2012 von 11.00 bis 11.30 Uhr in der Wohn -
anlage Sophienhof sowie von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Dorf -
gemeinschaftshaus Oberzier.
Ortschaft Selhausen 
Freitag, den 03.02.2012 von 16.00 bis 18.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Selhausen oder nach telefonischer Absprache bei Orts-
vorsteher Ganter, Dorfstraße 19, Selhausen (Tel. 902517). 
Die Eintrittskarten sind zum Besuch der Veranstaltung mitzu -
bringen.

Die Aktiven der gemeindlichen Karnevalsgesellschaften werden ein
Spitzenprogramm des heimischen Karnevals bieten. Dazu spielt die
Bläsergruppe Ellen.

Den Elferrat bilden die Repräsentanten der Karnevalsgesellschaften;
durch das Programm führt der Präsident der KG „Grieläächer“ Ellen,
Herr Thomas Juchem.

Ich freue mich auf Ihren Besuch und wünsche Ihnen schon jetzt
einige frohe und unterhaltsame Stunden.
Mit freundlichen Grüßen und einem Alaaf
auf den heimischen Karneval
Ihr
Hermann Heuser
Bürgermeister
Der Fahrplan zur Busbeförderung wird in der nächsten Ausgabe des
Amtsblattes veröffentlicht. 

Gelungener musikalischer Auftakt 
ins Jahr 2012

Das Symphonische Orchester der Musikschule der Gemeinde
Niederzier zeigte sich in bester Spiellaune.

Foto: Roland Schröter, netcologne. Merzenich
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Niederzierer Straße 26
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Jährlich seit 1999 begeistert das symphonische Orchester die Besu-
cherinnen und Besucher im festlichsten Gewand a la „Johann
Straußorchester“, die Herren in Anzug und Fliege, die jungen Orche-
sterdamen in festlichen Abendkleidern mit neuen musikalischen
Überraschungen. So folgten auch in diesem Jahr fast 600 Zuhörer
erwartungsfroh der Einladung zum diesjährigen Neujahrskonzert.

Traditionell startete das Orchester mit „Also sprach Zarathustra“ und
man merkte schnell, dass dieser Abend wieder einmal ein Besonderer
werden würde. 
Bürgermeister Hermann Heuser begrüßte das Publikum und die
anwesenden Ehrengäste, blickte kurz auf die Highlights des vergan-
genen Jahres zurück und wagte kurzweilig eine Ausschau aufs neue
Jahr.
Sodann überreichte er das Mikrophon an die strahlende Dirigentin
Eva-Maria Gaul.
Als man mit dem Klassiker Highland Cathedrale den Startschuss gab,
ertönten synchron Orchester Dudelsackklänge des Pipe Majors der

1. Thistle Highlanders Pipes and
Drums, Ralf Granrath aus Wei-
lerswist, der unter großem
Applaus auf die Bühne mar-
schierte.
Foto: Roland Schröter, netcologne.
Merzenich
Schon gab es die erste Zugabe –
Piper und Orchester spielten
„Mull of Kintyre“ von Paul
McCartney.
Es folgte ein stimmungsvoller
Ausschnitt aus der Symphonie
der neuen Welt von Dvorak, ins-
gesamt drei „Kleinode an die
Liebe“ – klassische Kleinwerke,
die man sonst leider in Konzerten

viel zu selten hört, und wie sollte es anders sein mit der Ouvertüre zur 
Operette „der Zigeunerbaron“ das erste Stück von Johann Strauss,
denn ohne ihn wäre ein Neujahrskonzert eben kein solches. 

Mit der Aufführung der Stücke „Kitchen Percussion“ und der
berühmten Ambosspolka stellte die Dirigentin als Solisten 3 Schüler
der Schlagzeugklasse von Tom Kommer vor.

Philipp Römer und die Brüder Jan und Simon Dohmen zeigten auf-
geregt aber eindrucksvoll, dass Schlagzeugspielen nicht immer nur
lautes, sondern konzentriertes Musizieren ist. Die Jungs hatten sich
zur besonderen Überraschung der Gäste bei den Stücken jeweils als
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Koch und als Schmied kostümiert, was der Aufführung eine zusätz-
liche Note gab, denn das Auge isst bekanntlich mit. 

Foto: Roland Schröter, netcologne. Merzenich
So endete der erste Teil des Konzertes mit der schwungvollen Dar-
bietung des Fliegermarsches, der mit rhythmischen Klatschen des
Publikums begeistert gefeiert und mit zur Pause schon stehenden
Ovationen belohnt wurde.
In bekannter und ihr längst zu eigen gewordener Manier führte Eva-
Maria Gaul auch im zweiten Teil mit Hintergrundwissen, kleinen
Anekdoten und hin und wieder mit wohldurchdachter Randbemer-
kungen durch das Programm.
Mit einem auftaktfreudigem „Gruß an Kiel“ wurden auch für den
zweiten Teil die Zeichen auf stimmungsvolle Begeisterung gesetzt,
der sofort mit einem perfekt swingenden Benny Goodmann-Medley
komplett die musikalische Farbe in Richtung Swing-Jazz wechselte,
sodass einem schon das Gefühl beschlich, dass nun eigentlich nur
noch Roger Cicero fehlte.
Aber den hat Niederzier gar nicht nötig , denn an seiner Stelle betrat
Andrea von Ameln aus Huchem-
Stammeln, bekannt als Front -
sängerin von „For Example“, die
Bühne, um mit den Welthits
"Ist´all coming back to me“ und
„The Power of Dream“ von
Celine Dion sowie „Somewhere"
aus dem Musical „Westsidestory“
den Saal in Begeisterung zu ver-
setzen. Es war schon eindrucks-
voll mitzuerleben wie Orchester
und Sängerin zu einer musika -
lischen Symbiose ge radezu
zusammenschmolzen und die
Zuhörer in ihren Bann zogen.
Foto: Roland Schröter, netcologne.
Merzenich
Den krönenden Abschluss des Konzertes bildeten ein TV-Medley,
welches die schönsten TV-Serien in Erinnerung brachte und natür-
lich die schönsten Strausswalzer.
Diese Darbietung gipfelte in der unter stehenden Ovationen gefor-
derten Zugabe, dem Radetzkymarsch. Als das Publikum hiermit
immer noch nicht ausreichend gesättigt war, sorgten alle Akteure,
bestehend aus Orchester, Pipemajor Ralf Granrath und Sängerin
Andrea von Ameln, gemeinsam mit „Amazing Grace“ abschließend
noch einmal für Gänsehaut unter den Gästen.

Fotos: Roland Schröter, netcologne. Merzenich
Bürgermeister Hermann Heuser dankte den Akteuren sowie allen
Helferinnen und Helfern für einen rundum schönen und sehr ge -
lungenen Abend.

Schmierereien an der Sporthalle 
der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

Belohnung für Hinweise zur Ermittlung der Täter

Wiederholt musste festgestellt werden, dass Unbekannte Schmiere-
reien an der Sporthalle der Gesamtschule Niederzier-Merzenich 
am Standort in Niederzier verursacht haben. Die Kosten für die 
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Säuberung der Außenfassade betragen für die Gemeinde Niederzier
ca. 3.500,00 €.

Für Hinweise, die zur Ermittlung des Täters / der Täter führen, setzt
die Gemeinde Niederzier hiermit eine Belohnung in Höhe von
300,00 € aus. Hinweise werden erbeten an die Gemeinde Niederzier,
Ordnungsamt, Ruf 02428/840, oder an die Polizeiinspektion Jülich,
Ruf 02461/6270.
Ordnungsamt und Polizei werden künftig verstärkte Kontrollen
durchführen.
Gemeinde Niederzier
Der Bürgermeister

PC-Kurs für Senioren sucht
Nachfolger für die ehrenamtliche Leitung

Der PC-Kurs für Senioren sucht ab Januar einen zuverlässigen Nach-
folger oder eine Nachfolgerin. Seit 2004 besteht nun der Kurs. Seit
Herbst 2004 leitet Wilfried Klein ihn ehrenamtlich und wurde hier-
bei von Matthias Gliem unterstützt. Beide können aus privaten
Gründen den Kurs nicht mehr weiterführen, sodass die Gemeinde
Niederzier nun jemanden sucht, der ihn weiterführen möchte. Ziel
soll im Wesentlichen sein, älteren Menschen denen bislang der Kon-
takt zum Medium Computer fehlte, den Umgang mit diesem zu ver-
mitteln und sie darin zu unterstützen, selbstständig mit dem PC zu
arbeiten und ihre Kenntnisse zu erweitern. Der Ablauf richtet sich
bewusst nicht starr nach einem vorgegebenen Plan, sondern wird auf
die jeweiligen Bedürfnisse der Teilnehmer abgestimmt. Der Kurs
findet bislang jeden Mittwoch in der Zeit von 18.00 bis 19.30 Uhr
in der Gesamtschule Niederzier/Merzenich Oberzier statt.
Sollten Sie Interesse haben, den Kurs weiterzuführen, setzen Sie sich
bitte mit uns in Verbindung. Ihre Ansprechpartner bei der
Gemeinde Niederzier sind Herr Rombey (02428/ 84300) oder Frau
Jaek (02428/ 84311). Sollten Sie konkrete Fragen zum bisherigen
Kurs haben, können Sie sich gerne mit Herrn Wilfried Klein in 
Verbindung setzen unter der Rufnummer 02428/803408.

Die Gemeinde Niederzier möchte sich auf diesem Wege herzlich bei
Herrn Klein und Herrn Gliem für die hervorragende langjährige
Arbeit bedanken.

1.000 Euro als „Klimaschutzpreis“
Ideen zum Klimaschutz in Niederzier 

werden erneut von RWE belohnt
Die RWE Deutschland AG stellt der Gemeinde Niederzier erneut
einen Betrag in Höhe von 1.000,- € als „Klimaschutzpreis“ zur Ver-
fügung. Prämierungsvorschläge können ab sofort bis zum
29.02.2012 bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, Bauamt, Rat -
hausstraße 8, 52382 Niederzier, abgegeben werden.
Die Auszeichnung und das Preisgeld sollen für Leistungen verliehen
werden, die im besonderen Maße zum effizienten Einsatz von Ener-
gie und zur Erhaltung natürlicher oder zur Verbesserung ungünstiger
Umweltbedingungen in Niederzier beitragen.
Eine von der Gemeinde einberufene Jury prüft alle Vorschläge und
legt den Gewinner fest. Dabei kann das Preisgeld auch auf mehrere
Preisträger aufgeteilt werden. Wichtig ist: „Es geht nicht nur um die
Auszeichnung für verantwortungsvolles, gemeinschaftliches Handeln
zum Nutzen der Umwelt, sondern auch um die ideelle Anerkennung
und Wertschätzung für bürgerschaftliches Engagement und umwelt-
orientiertes Denken.“
Wie die RWE Deutschland AG mitteilt, können Gegenstand der
Auszeichnung Ideen und Initiativen sowie praktische Aktivitäten 
folgender Art sein:
1. Maßnahmen zur Verminderung vorhandener Umweltbeein-

trächtigungen, wie z.B.:
• Lärmschutz und Maßnahmen zur Co2-Reduktion
• Gewässer-Renaturierung
• Erhaltung natürlichen Lebensraumes
• Initiativen zur Abfallbeseitigung

2. Maßnahmen zur spürbaren Umweltverbesserung, wie z.B.:
• Schaffung umweltorientierter Wohn- und Arbeitsbereiche
• Erhaltung oder Neuanlage von Grün- und Erholungszonen

3. Maßnahmen zur wirkungsvollen Energieeinsparung, wie z. B.:
• Einsatz neuer Technologien in der Wärmeerzeugung
• Energiespartechnologien in der Beleuchtung (LED)
• Wärmedämmung in der Gebäudetechnik.

Der Klimaschutzpreis 2011 kann an jede natürliche oder juristische
Person einer Kommune (Bürger und Vereine, Unternehmen, Initia-
tiven etc.) verliehen werden, die Ideen und Projekte zum lokalen wie
regionalen Umwelt- und Klimaschutz eingereicht hat.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Maßnahmen und Initiativen müssen bis zum 30.04.2012 durch-
geführt sein. Alle durchgeführten Aktivitäten sollten in Text und
Fotos dokumentiert werden.
Weitere Auskünfte werden im Rathaus (Burggebäude Zimmer 3),
unter Telefon 02428/84400 oder E-Mail: gemeinde@niederzier.de
gegeben.
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Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale 0180 5044100
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Norbert Tirtey zuständig für: Ellen, (0 24 28) 90 11 30
Huchem-Stammeln, Niederzier, Oberzier, Sprechstunden: dienstags 16-18 Uhr,
donnerstags 13-15 Uhr, Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirks dienst
– Rathaus, Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 17
Robert Köhler zuständig für:
Hambach, Krauthausen, Selhausen (0 24 65) 810
Sprechstunden: dienstags 9-11 Uhr, mittwochs 17-18 Uhr, donnerstags 
9-11 Uhr, Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirksdienst – Rathaus,
Rathausstr. 1, 52459 Inden
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
EWV-Störmeldestelle (0800) 3 98 0110
Gas und Wasser Tag und Nacht erreichbar. Bei Störungen in der Wasser-
versorgung oder Rohrbrüchen vor der Wasseruhr. 
Außerdem bei Störungen in der Gas- und Energieversorgung.
Notdienst der Sanitär- und Heizungsinnung (02421) 126111
(erreichbar über Stadtwerke Düren SWD)
Kabelfernsehen PrimaCom AG (01 80) 5221616

(01 80) 3 77 46 22 66
RWE Deutschland AG (02421) 47-2000
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren
Caritaspflegestation (024 28) 94 8110
Die Mitarbeiter der Caritaspflegestation sind 365 Tage im Jahr rund um 
die Uhr für Sie erreichbar. Caritaspflegestation Niederzier-Merzenich, 
Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
Telefon-Seelsorge
Kostenfrei und anonym unter (0800) 1110111
Die Telefon-Seelsorge ist immer für Sie da. (0800) 11102 22
Egal von wo, egal wie lange.

Notruftafel

27. Gemeindeausstellung 
der Gemeinde Niederzier

Die Brieftaubenvereine der Gemeinde Niederzier veranstalteten am
08.01.2012 in der Gaststätte „Casino“ in Huchem-Stammeln die
27. Gemeindeausstellung. Johannes Jakobs eröffnete im Namen der
Brieftaubenvereine die Ausstellung. Er konnte sehr viele Brieftau-
benfreunde begrüßen. Ein besonderer Gruß galt dem Bürgermeister
und Schirmherr der Veranstaltung Herrn Hermann Heuser, Frau
Margot Hahn, Herrn Heinz-Josef Wirtz, Herrn Gregor Maxrath,
Herrn Richard Vendt sowie den Vertretern der Ortsvereine und den
Brieftaubenfreunden der Reisevereinigungen Birkesdorf, Düren,
Jülich, Merzenich, Horrem und Neuss.
Zur Gemeindeausstellung wurden von 15 Züchtern 60 Jungtauben
ausgestellt. Die Tauben wurden von Preisrichter Markus Havertz aus
Eschweiler bewertet.
Die Siegerehrung nahm Bürgermeister Hermann Heuser vor.

Neue Fahrer weiterhin heiß begehrt
Förderverein legt im Jahr 2011 rund 13.500 km zurück
Die Vorsitzende des Fördervereins Betrieb und Unterhaltung des
Behindertenbusses e. V., Frau Gertrud Brünner verkündete beim 
traditionellen Dankeschön-Abend für die ehrenamtlichen Fahrer, bei
dem auch Ehrenvorsitzender Erwin Lütke anwesend war, unter
anderem die zurückgelegte Fahrstrecke des Behindertenbusses im
Jahr 2011. Insgesamt waren die ehrenamtlichen Fahrer im vergangen
Jahr 13.551 Kilometer unterwegs und der Verein ermöglichte somit
behinderten Mitmenschen die Teilnahme an öffentlichen Veran -
staltungen sowie am kulturellen Leben.

Mit Peter Marx und Herbert Brünner stehen derzeit lediglich noch
zwei Fahrer zur Verfügung. Bürgermeister Hermann Heuser und
Abteilungsleiter Frank Rombey brachten ihren Wunsch zum Aus-
druck, dass sich weitere Fahrerinnen oder Fahrer in den Dienst der
Allgemeinheit stellen um den Förderverein zu unterstützen. „Die
Kultur einer Gesellschaft zeigt sich darin, wie man mit den 
Schwächeren umgeht“, zollte Bürgermeister Hermann Heuser dem
Verein sowie den Fahrern Respekt und dankte ihnen für ihr un -
eigennütziges Engagement.
Wer Interesse hat, sich als Fahrer zu betätigen, kann sich unmittelbar
mit der Vereinvorsitzenden Gertrud Brünner unter Tel. 02428-
902728 in Verbindung setzen, die sich auch weiterhin über jede
Spende für die Unterhaltung des Busses freut. Im Jahr 2011 kamen
knapp 2300 Euro an Spendengeldern zusammen.

Gemeinde vermietet Wohnung
Die Gemeinde Niederzier kann ab dem 01.04.2012 eine 120 qm
große Wohnung, bestehend aus 4 Zimmern, Küche, Diele und Bad
im Hause Kölnstraße 44 in Niederzier (so genannte „Alte Schule“)
vermieten. 
Die Kaltmiete für die Wohnung beträgt 420,00 € monatlich. 
Interessenten werden gebeten, bei der Bau- und Liegenschaftsver -
waltung der Gemeinde in Niederzier Zimmer 1, Burggebäude, vor-
zusprechen und dort ihre schriftliche Bewerbung bis zum
20.02.2012 abzugeben.

IMMER DA, 
IMMER NAH.

Geschäftsstelle
Jansen & Jansen oHG
Rathausstraße 9, 52382 Niederzier
Tel. (0 24 28) 47 72, Telefax (0 24 28) 65 69
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst Telefon-Nr.
0180/5044100

Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr

Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt
28./29. 01. Dr. med. Jansen, 52351 Düren, Marienstr. 1 02421/15519
01. 02. Frau Dr. med. Gertrud Boekels-Clasen, Jülich, Kurfürstenstr. 15 02461/34175-0
04./05. 02. Prof. Dr. med. Martin Goebbels, Düren, Oberstr. 45 02421/189958
08. 02. Dr. med. Hagenau, 52349 Düren, Wirtelstr. 22 02421/17631
11./12. 02. Dr. med. Wieder & Dr. med. Wirtz, 52351 Düren, Hohenzollernstr. 66-68 02421/14044

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

Tierärztlicher Notdienst
28./29. 01. TA Beck (02421) 392057 Dr. Kuntze (02421) 407333

TÄ Platzbecker (02422) 4838 TÄ Wieczorek (02461) 9958891
04./05. 02. TÄ Knorre-Hoffmann (02461) 50461 Dr. Munnes-Jugert (02428) 901010

Dr. Krings (02429) 901117 TA Weyermann (02421) 129812
11./12. 02. Dr. Hornyak (02474) 998376 TA Krüger (02421) 505994

Dr. Mirbach (02423) 5836 Drs. Reinartz (02461) 2178

Apotheken-Notdienst (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke)
Dürener Apotheken Jülicher Apotheken

28. 01. Schwanen Apotheke, Düren, Grüngürtel 25 (02421) 931010 Adler-Apotheke, Inden Altdorf, Rathausstr 10 (02465) 99100
St.-Martin Apotheke, Langerwehe, Haupstr. 212 (02423) 901047

29. 01. Obertor-Apotheke, Düren, Oberstr. 9-13 (02421) 15736 Apotheke Bacciocco, Jülich, Marktplatz 5 (02461) 2513
Rursee-Apotheke, Nid.-Schmidt, Nideggener Str. 8 (02474) 99900-0
Maxmo-Apotheke im real, DN, Am Ellernbusch 22 (02421) 223250

30. 01. Sonnen-Apotheke, Düren, Fried.-Ebert-Platz 34 (02421) 13678 Adler-Apotheke, Rödingen, Agricolastr. 4 (02463) 99400
Victoria-Apotheke, Kreuzau, Bahnhofsstr. 8 (02422) 94080 St.-Gereon-Apotheke, Brachelen, Hauptstr. 44 (02462) 8138

31. 01. Adler-Apotheke, Vettweiß, Gereonstr. 1 (02424) 7130 Rosen Apotheke, Niederzier, Mühlenstr. 23 c (02428) 6699
Gertruden-Apotheke, Düren-Birkesdorf, Nordstr. 44 (02421) 82430
Farma-plus-Apotheke, Düren, Wirteltorplatz 9 (02421) 407830

01. 02. Zehnthof-Apotheke, Düren, Zehnthofstr. 58 (02421) 13566 Nord-Apotheke, Jülich, Nordstr. 1a (02461) 8330
Burg-Apotheke, Nideggen, Zülpicher Str. 30 (02427) 902244

02. 02. Neue-Apotheke, Düren-Rölsdorf, Monschauer Str. 94 (02421) 61190 Marien-Apotheke, Linnich, Rurdorfer Str. 56 (02462) 8033
Kreuz-Apotheke, Kreuzau, Hauptstr. 7 (02422) 94000

03. 02. Reichsadler-Apotheke, Düren-Birkesdorf, Zollhausstr. 65 (02421) 819140 Apotheke Bacciocco, Titz, Landstr. 36a (02463) 7219
Schillings-Apotheke, Gürzenich, Schillingsstr. 42 (02421) 63920

04. 02. Tivoli-Apotheke, Düren, Tivolistr. 26 (02421) 44160 Karolinger-Apoth., H.-Stammeln, Karolingerstr. 3 (02428) 94940
Hürtgenwald-Apotheke, Kleinhau, Kreuzstr. 44 (02429) 7205

05. 02. Markus-Apotheke, Düren, Zülpicher Str. 72 (02421) 505231 Schlossplatz-Apotheke, Jülich, Römerstr. 7 (02461) 50415
Linden-Apotheke, Merzenich, Lindenstr. 42 (02421) 33835

06. 02. Maxmo-Apotheke, StadtCenter Düren, Kuhgasse 8 (02421) 306090 Marien-Apotheke, Aldenhoven, Marienstr. 1 (02464) 1754
Kloster-Apotheke, Düren-Mariaweiler, An Gut Nazareth 8 (02421) 86928

07. 02. Bahnhof-Apotheke, Düren, Arnoldsweilerstr. 21-23 (02421) 15309 St. Martin-Apotheke, Linnich, Kirchplatz 4 (02462) 1006
Rurtal-Apotheke, Heimbach, Hengebachstr. 37 (02446) 453

08. 02. Anna-Apotheke, Düren, Wirtelstr. 2 (02421) 13008 Rur-Apotheke, Jülich, Kleine Kölnstr. 16 (02461) 51152
Marien-Apotheke, Langerwehe, Hauptstr. 88 (02423) 9495-0

09. 02. Elefanten-Apotheke, Düren, Josef-Schregel-Str. 68 (02421) 41647 Apotheke am Alten Turm, (02464) 1496
Apotheke am Markt, Nideggen, Graf-Gerhard-Str. 5 (02427) 1261 Aldenhoven, Alte Turmstr. 26

10. 02. Engel-Apotheke, Düren, Josef-Schregel-Str. 11 (02421) 15408 Adler-Apotheke, Jülich, Kölnstr. 14 (02461) 2392
Rosen Apotheke, Düren-Merken, Peterstr. 119 (02421) 812 20

11. 02. Flora-Apotheke, Düren, Kölnstr. 48 (02421) 16405 Löwen-Apotheke, Linnich, Mahrstr. 23 (02462) 2990
Laurentius-Apotheke, Merzenich, Dürener Str. 4 (02421) 392888

12. 02. Bonifatius-Apotheke, Düren, Gneisenaustr. 68 (02421) 71260 Apotheke Bacciocco, Koslar, Kreisbahnstr. 2 (02461) 58646
Rur-Apotheke, Düren-Lendersdorf, Krauthausener Str. 1b (02421) 54632



Schulnachrichten

Aus den Kindergärten

Bewerbungstraining für Jugendliche

Um in einem Bewerbungsgespräch einen guten Eindruck machen zu
können, ist oft nicht nur das Zeugnis wichtig, sondern vor allem der
erste Eindruck und die Körpersprache. Gemeinsam wollen wir (die
Jugendarbeit der Gemeinde Niederzier und Merzenich sowie das
Familienzentrum Niederzier) euch die Möglichkeit bieten, optimal
für eine Bewerbung vorbereitet zu sein.
An zwei Terminen habt ihr als zukünftige Bewerber die Gelegenheit  
• einen Einstellungstest zu durchlaufen,  
• durch Rollenspiele sicheres Auftreten in einem Bewerbungs -

gespräch zu trainieren
• eure vorhandene Bewerbung mit dem Referenten zu bearbeiten
• Fragen, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung stehen mit

dem Referenten zu besprechen
• eure Stärken und Schwächen kennen zu lernen
• und vieles mehr
Bitte Bewerbungsschreiben und Lebenslauf mitbringen.

Termine: Freitag, 24.2.2012, 18.00 - 21.00 Uhr 
Samstag, 25.2.2012, 11.00 - 16.00 Uhr

im Bürgerhaus Niederzier 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns auf euer Kommen.
Anmeldungen erbeten unter: 
Familienzentrum, Tel. 02428/6168
E-Mail: Kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de
Oder bei der Gemeindeverwaltung Eva Jaek Tel. 02428 84311
Email: sozialpaedagogen@niederzier.de

Präsentation einer Farb-Typberatung
Wie geht das - Was gehört dazu?
Welche Farben für Kleidung - Make
up - Haare – Accessoires?
An einem Modell aus der Gruppe
präsentiere ich Ihnen die Wirkung
von Farben und das dazu passende
Make up.
3 Stunden Information wie Sie bei
einer individuellen Farb-Typbe -
ratung Ihr Aussehen wirksam ver -
bessern können.
Termin: Samstag, 03. März von 13 Uhr bis 16 Uhr
Ort: Familienzentrum Nelly-Pütz, Grabenstr. 28, 

52382 Niederzier/Huchem-Stammeln
Kosten: 15,00 €
Kursleitung: Anna Lex-Marenbach, 

Studio für ganzheitliche Schönheit, Nörvenich
Anmeldung: Familienzentrum Nelly-Pütz, Tel. 02428/2432
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GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96

Nachruf

Wir sind betroffen über den Tod unseres ehemaligen
Kollegen und Rektors

Günter Klein
Durch seine Einsatzbereitschaft und große 

Menschlichkeit erwarb er sich unsere Wertschätzung
und Anerkennung. Sein pädagogisches Engagement 

hat das Schulleben nachhaltig bereichert. 
Sein Verständnis und sein Einfühlungsvermögen 

haben uns in unserer Arbeit gestärkt.
Wir sind froh, dass wir ein Stück des Weges mit ihm

gemeinsam gehen durften.

Für das Kollegium und die Kinder
G. Becker, Rektorin

Für die Elternschaft
P. Devos, Vorsitzender der Schulpflegschaft

Für den Förderverein
V. Rosarius, Vorsitzende

KGS Huchem-Stammeln

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (0 24 21) 73912 • Fax (0 24 21) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de

Ideen, 
die 

beeindruc
ken!



Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstordnung
der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,

St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 
St. Thomas v. Canterbury Ellen u. St. Antonius Hambach

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 47, Tel. 1577 + 3508, 
Di. 10.00-11.30, Do. 13.45-15.15 Uhr

Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577 + 1798, Mi 15.30-17.00 Uhr
Ellen, St. Thomas Str. 7, Tel. 1577 + 5294, Mi. 13.45-15.15 Uhr

Hambach, Bachstr. 1, Tel. 1577 + 3591, Do 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 28. Januar – Hl. Thomas v. Aquin (Kirchenlehrer),
Kollekte für die Kirche

Ham 17.30 Uhr Vorabendmesse
HS 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 29. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis,
Kollekte für die Kirche

El 09.00 Uhr Rosenkranz   09.30 Uhr Hl. Messe
Oz 09.30 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung Schola
Nz 10.45 Uhr Dankmesse der Kfd Niederzier anlässlich ihres 

30-jährigen Bestehens
16.00 Uhr Orgelkonzert auf der gereinigten und über -
holten KLAIS-Orgel in der Pfarrkirche Niederzier, Aus-
führende: Ruth Spaltmann

Montag, 30. Januar
HS 08.30 Uhr Rosenkranz   09.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 31. Januar – Hl. Johannes Bosco
Sel 08.30 Uhr Rosenkranz   09.00 Uhr Hl. Messe
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 01. Februar
HS 14.00 – 17.00 Seniorennachmittag im Pfarrheim

17.30 Uhr Rosenkranz   18.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 02. Februar – Darstellung des Herrn (Lichtmess)
El 08.30 Uhr Rosenkranz   09.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzen -

segnung
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzensegnung, anschl. Senioren-

frühstück 60+
HS 17.30 Uhr Rosenkranz   18.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzen -

segnung
Oz 18.30 Uhr Hl. Messe mit Kerzensegnung

Freitag, 03. Februar – Hl. Blasius, Hl. Ansgar
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen
HS 17.30 Uhr Rosenkranz   18.00 Uhr Hl. Messe mit Blasius -

segen, euchar. Anbetung bis 19.00 Uhr

Samstag, 04. Februar – Hl. Rabanus Maurus,
Kollekte für die Kirche

Ham 17.30 Uhr Familienmesse mit Blasiussegen
HS 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen

Sonntag, 05. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis (Hl. Agatha),
Kollekte für die Kirche

El 09.00 Uhr Rosenkranz   09.30 Uhr Hl. Messe mit Blasius -
segen

Oz 09.30 Uhr Familienmesse mit Blasiussegen
Nz 10.45 Uhr Familienmesse mit Kerzensegnung und Blasius -

segen
15.00 Uhr Taufe für Pauline Ritz

Montag, 06. Februar – Hl. Paul Miki und Gefährten
HS 08.30 Uhr Rosenkranz   09.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 07. Februar
Sel 08.30 Uhr Rosenkranz   09.00 Uhr Hl. Messe
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 08. Februar – Hl. Hieronymus Ämiliani
Oz 15.00 Uhr Seniorenmesse
HS 17.30 Uhr Rosenkranz   18.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 09. Februar
El 08.30 Uhr Rosenkranz   09.00 Uhr Hl. Messe
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 10. Februar – Hl. Scholastika
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
HS 17.30 Uhr Rosenkranz   18.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 11. Februar – Unsere Liebe Frau in Lourdes (Welttag der
Kranken), 
Kollekte für die Kirche

Ham 17.30 Uhr Vorabendmesse
HS 18.30 Uhr Familienmesse
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Sonntag, 12. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis,
Kollekte für die Kirche

El 09.00 Uhr Rosenkranz   09.30 Uhr Familienmesse
Nz 09.30 Uhr Hl. Messe
Oz 10.45 Uhr Mundartmesse
El = Ellen, Ham = Hambach,
HS = Huchem-Stammeln, Nz = Niederzier,
Oz = Oberzier, Sh = Seniorenheim Sophienhof, Sel = Selhausen

Der Pfarrgemeinderat St. Antonius Hambach informiert:

Karnevalistischer Seniorennachmittag in Hambach 2012
„Los me Fastelovend fiere“.
Die Hambacher Seniorensitzung im Pfarrheim ist schon zur Tradi-
tion geworden und wurde in den vergangenen Jahren erfolgreich
durch die Pfarre St. Antonius mit Unterstützung des Ortsvorstehers
ausgerichtet. Auch 2012 laden wir alle Hambacher Seniorinnen und
Senioren „Rund um die 60 Jahre“ und aufwärts zum traditionellen
karnevalistischen Seniorennachmittag ein. 
Sonntag, den 12. Februar 2012 um 15:00 Uhr. 
Auf Sie wartet wieder ein abwechslungsreiches Programm. Neben
Kaffee und Kuchen stehen natürlich ausreichend kühle Getränke zur
Verfügung.

Ein Kostenbeitrag oder Eintritt wird nicht erhoben, für eine kleine
Spende sind wir aber sehr dankbar.
Um besser planen zu können, werden Anmeldungen bis zum
03. Februar 2012 erbeten bei 
Kläre Plum (Tel. 3824), Mühlengraben 16 oder
Hedi Kuckhoff (Tel. 2644), Mühlengraben 21
Außerdem bieten wir Ihnen an, falls Sie nicht die Möglichkeit haben,
das Pfarrheim zu Fuß zu erreichen, Sie zu Hause abzuholen und
natürlich auch wieder nach Hause zu bringen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Der Pfarrgemeinderat und der Ortsvorsteher

Die Pfarrgemeinden Niederzier, Oberzier, Ellen, Huchem-Stam-
meln und Hambach informieren:

Sternsinger klopften an unsere Türen 
und pochten auf Rechte

Rückblick auf die Sternsingeraktion 
Volles Haus in der katholischen Pfarrkirche
St. Cäcilia am 06. Januar 2012: Mehr als 130
Sternsinger mit ihren Eltern und Begleitern
kamen zum Aussendungsgottesdienst und ließen
die Kreide und Sterne segnen. Anschließend
waren alle zu Gast im Rathaus, wo Bürgermeister
Hermann Heuser die Kinder empfing und ihren
ehrenamtlichen Einsatz lobte.

Am nächsten Tag ging es früh los, in Gruppen von 3–5 Kindern,
begleitet von älteren Messdienern, Firmlingen oder Eltern. Die
Sternsinger klopften an die Türen und brachten den Segensspruch
„C+M+B“, was so viel heißt wie „Christus mensionem  benedictat“ –
auf deutsch „Christus segne dieses Haus“. Dabei wurde natürlich an
die armen Kinder in Nicaragua und anderswo gedacht und fleißig
gesammelt. Insgesamt sammelten die Sternsinger der  Pfarrgemein-
den Hambach, Oberzier, Ellen, Huchem-Stammeln und Niederzier
13.970,56 €, ein Betrag, mit dem viel Gutes bewirkt werden kann.

Bestattungen
Conrads-Schmitz
Grüner Weg 27 · 52382 Oberzier
Telefon (0 24 28) 90 12 55

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Überführungen, Dekorationen der
Trauerhalle. Erledigung aller Formalitäten, eigener Trauerdruck.
Auf Ihren Wunsch besuchen wir Sie im Trauerhaus.

Wir sind Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand Aktiengesellschaft



Jährlich können mit den Mitteln aus der Aktion mehr als 2.100 Pro-
jekte für Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Oze-
anien und Osteuropa unterstützt werden.
Ein volles Haus erlebten dann auch die Ellener Christen, als am
frühen Sonntag Morgen viele Sternsinger zum Abschlussgottesdienst
kamen, um sich für die großzügigen Gaben zu bedanken.
Diesen Dank möchten wir allen Spendern sagen für die großzügige
Unterstützung und für den freundlichen Empfang der Sternsinger.
Danken möchten wir auch allen Begleiter/innen sowie den vielen
Ehrenamtlichen, die im Hintergrund mitgeholfen haben, dass die
Aktion wieder ein Erfolg wurde. Nicht zuletzt hoffen wir auch im
kommenden Jahr wieder auf eine gute Unterstützung, wenn es dann
wieder heißt: Die Sternsinger kommen!
gez. die Verantwortlichen der Sternsingeraktion in unseren Pfarrge-
meinden

Die Kath. Kirchengemeinde Niederzier informiert
Am Sonntag, 29.01.2012, wird um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Cäcilia Niederzier im Rahmen eines Orgelkonzertes die restau-
rierte Klais-Orgel vorgestellt, Ausführende: Ruth Spaltmann.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit sowohl die Orgel als auch die
neugestaltete Orgelempore zu besichtigen.

Kapellengemeinde St. Josef Krauthausen
Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3, 52428 Jülich-Kirchberg 
Tel. 02461/55971
Kontaktperson: Hanni Glasmacher, Niederfeld 11, 52382 Niederzier-Krauthausen
Tel.: 02428/3495 / Fax 02428/902133

Gottesdienstordnung Krauthausen
Samstag, 28.1.
19.00 Uhr hl. Messe
Dienstag, 31.1.
14.30 Uhr Haus Hubertus: wöchentlicher Seniorennachmittag
Mittwoch, 1.2.
18.30 Uhr Vorabendmesse zu Lichtmess

Darstellung des Herrn Fest
anschl. persönliche Austeilung des Blasiussegens

Sonntag, 5.2.
10.00 Uhr Wortgottesdienst der Gemeinde mit Kommunionfeier
Dienstag, 6.2.
14.30 Uhr Haus Hubertus: wöchentlicher Seniorennachmittag
Mittwoch, 8.2.
18.30 Uhr hl. Messe
Sonntag, 12.2.
9.15 Uhr Familien- u. Kindermesse zum Karneval

In Krauthausen machten sich 15 Kinder und Jugendliche als Stern-
singer auf, um für das Kindermissionswerk zu sammeln. Nach einer
feierlichen Aussendungsmesse, die die Sternsinger vorbereitet hatten,
zogen sie in vier Gruppen durch den Ort und konnten mehr als
900 Euro für die Kinder in der Welt sammeln, die es nicht so gut
haben wie sie selbst. Allen Spendern gilt ein herzliches Dankeschön,
auch für die vielen Gaben, die die Sternsinger für ihre Mühe erhalten
haben.
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Evangelische Gemeinde zu Düren
Theologisches Forum Düren am 18. Januar, um 19 Uhr:

Antisemitische Kirchenpolitik im Nationalsozialismus
– „Entjudungspolitik“ in der Evangelischen Kirche

Angesichts der gegenwärtigen diskriminierenden und gewalttätigen
Entwicklungen gegenüber Teilen unserer Gesellschaft ist es eine 
dauernde Aufgabe, sich der Strukturen und Rahmenbedingungen zu
erinnern, die auch in den evangelischen Kirchen Antisemitismus
ermöglicht haben. Bis heute sind Diskriminierung und Intoleranz in
der Mitte der Gesellschaft verwurzelt, und die Mitglieder der 
evangelischen Kirchen bilden hier keine Ausnahme.
Die ‚Deutschen Christen’ waren im ‘Dritten Reich’ eine Bewegung
im deutschen Protestantismus, die eine weitgehende Gleichschaltung
der evangelischen Kirche mit den Zielen des Nationalsozialismus
anstrebte wie etwa die Entfernung von Judaismen aus Bibel und
Gesangbüchern.
Vor allem aber mit dem offiziell so genannten „Entjudungsinstitut“
in Eisenach versuchte sich die evangelische Kirche ab 1933 den
Nationalsozialisten und ihrem Rassenwahn als eine „führertreue
Kirche“ anzudienen. Über die frühen Ursprünge dieser Irrwege, über
ihre Geschichte und ihr Scheitern will dieser Vortrag informieren
und damit – auch anhand wenigbekannter Dokumente – ein Kapitel
der Evangelischen Kirche im Dritten Reich aufschlagen, das im
Schatten des Kirchenkampfs oft verborgen blieb.
Der Referent Dr. Holger Weitenhagen studierte nach seiner Pensio-
nierung als Offizier evangelischeTheologie an der Universität Bonn,
legte beide theologischen Examina ab und leistete die praktischen
Jahre als Vikar und Pfarrer im Probedienst. Er ist heute Pastor im
Ehrenamt der Evangelischen Kirche im Rheinland. Seine Bonner
theologische Dissertation wurde 2001 unter dem Titel „Evangelisch
und deutsch. Heinz Dungs und die Pressepolitik der Deutschen
Christen“ in der Schriftenreihe des Vereins für Rheinische Kirchen-
geschichte veröffentlicht. Weitenhagen ist Vorstandsmitglied des
Vereins für Rheinische Kirchengeschichte.
Sein Vortrag mit anschließender Aussprache findet im Vortragsraum
n. d. Christuskirche (Peter-Beier-Platz 4) statt. Der Eintritt ist frei.

Malerwerkstätte

Elmar A.Klein
Familientradition seit 1905

Oberstraße 19
52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 90 10 04
Telefax (0 24 28) 90 10 05
e-Mail: mail@malermeister-klein.com

• Nostalgische Maltechniken

• Restaurierarbeiten

• Tapezierarbeiten

• Lackierarbeiten

• Fußbodenverlegungen

• Wärmedämmung

• Beton-Fassadensanierungen



Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel
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Vereinsmitteilungen

Bundesweite KiGGS-Studie zur 
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen 

geht in die zweite Runde
„Wie gesund sind unsere Kinder
und Jugendlichen?“ Mit dieser
Frage setzt das Robert Koch-
Institut von 2009 bis 2012 die
bundesweite KiGGS-Studie fort. Wie schon 2006 gehört Niederzier
auch diesmal zu den 167 Studienorten. Die Gesundheitsdaten
werden in der Zeit vom 12.03. bis zum 24.03.2012 telefonisch erho-
ben. Alle ehemaligen Studienteilnehmerinnen und -teilnehmer
erhalten in Kürze eine schriftliche Einladung zur Befragung. Zusätz-
lich werden Kinder bis 6 Jahre nach einem Zufallsverfahren neu aus-
gewählt und ihre Eltern zur Befragung eingeladen.
Mit der als Langzeitstudie angelegten Erhebung beabsichtigt das
Robert Koch-Institut, erneut Informationen zu Gesundheitszustand
und Gesundheitsverhalten, Befindlichkeit und dem Einfluss sozialer
Faktoren zu sammeln, um ein aktuelles Bild der gesundheitlichen
Lage der 0- bis 17-Jährigen in Deutschland zeichnen zu können.
Hierbei soll auch ermittelt werden, inwiefern sich die gesundheit -
liche Lage seit der letzten Studie verändert hat. Durch die wieder-
holte Einbeziehung der ehemaligen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, die inzwischen 6 bis 24 Jahre alt sind, erhoffen sich die Forscher
überdies Erkenntnisse zu den Lebensphasenübergängen vom Kindes-
ins Jugendalter und vom Jugend- ins Erwachsenenalter sowie die
Ursachen und Bedingungen gesundheitlicher Veränderungen.
Befragt werden sowohl die Eltern als auch die Kinder selbst (11-17
Jahre). Daruber hinaus werden Interviews mit den ehemaligen Stu-
dienteilnehmerinnen und -teilnehmern geführt, die inzwischen
erwachsen sind. Die telefonischen Befragungen werden von geschul-
ten Interviewern des Robert Koch-Instituts durchgeführt. Körper-
lich-medizinische Untersuchungen sind dieses Mal nicht vorgesehen.
Ergänzt wird die Befragung durch zwei Zusatzstudien. An Teilstich-
proben wird vertiefend Fragen zur motorischen Entwicklung und zur
seelischen Gesundheit nachgegangen.
Um die gesundheitliche Situation dieser großen Bevölkerungsgruppe
angemessen abbilden zu können, ist auch die Teilnahme von Kindern
nichtdeutscher Herkunft wichtig. Eltern, die kein telefonisches
Interview auf Deutsch führen können oder möchten, wird darum ein
übersetzter Fragebogen zur schriftlichen Beantwortung angeboten.
Da diesmal keine Anreise in ein Untersuchungszentrum nötig ist und

die Interviews im Schnitt nicht länger als 30 Minuten dauern, hoffen
die Organisatoren auf eine ähnlich hohe Teilnehmerzahl wie bei der
ersten KiGGS-Studie. Damals hatten inner-halb der drei Studien-
jahre (2003-2006) insgesamt 17.641 Mädchen und Jungen mit ihren
Eltern ein Untersuchungszentrum des Robert Koch-Instituts
besucht. Das entspricht einer Teilnahmequote von 66,6 Prozent. Die
Ergebnisse des ersten Untersuchungsdurchgangs zeigen, dass es sich
lohnt, den Gesundheitszustand von Kindern und Jugendlichen unter
die Lupe zu nehmen: KiGGS hat beispielsweise belegt, dass Kinder
in sozial benachteiligten Lebensumständen erheblich größeren Ge-
sundheitsrisiken ausgesetzt sind. Weitere Ergebnisse sind unter
www.kiggs.de einsehbar. Die Studienergebnisse sind Grundlage für
Strategien zur Verbesserung der Kindergesundheit in Deutschland.

Wohnanlage Sophienhof gGmbH
Wir heißen Sie herzlich zu allen Veranstaltungen 

willkommen.
Sonntag, 5.02.2012, 11.00 bis 14.00 Uhr Brunch
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Dienstag, 7.2.2012, 17.30 Uhr Canapee-Abend
Als Pendant zu unserem regelmäßigen „Männer-Stammtisch“ bieten
wir neu für interessierte Damen (aber nicht nur) unseren „Canapee-
Abend“ an. Nehmen Sie Platz auf unserem Canapee, genießen Sie
ein paar Schnittchen und diskutieren Sie mit unseren Gästen aus
Politik, Kirche und Gesellschaft. Reden bis 30 Gramm im Mund ist
ausdrücklich erlaubt. Herzlich Willkommen und viel Freude.

Einladung
Katholische Frauengemeinschaft Huchem-Stammeln/Selhausen

Huchem-Stammeln Alaaf und Selhuse Helau!

Herzliche Einladung zum bunten Nachmittag am Donnerstag,
9. Februar, Bürgerhaus Huchem-Stammeln, Beginn 14.11 Uhr.
Wir wollen ein paar lustige Stunden in geselliger Runde erleben.
Damit die Akteure der vergangenen Jahre auch einmal ungestört
feiern können, haben wir dieses Jahr das Programm reduziert.
Die Karnevalsgesellschaft wird uns jedoch traditionsgemäß auch in
diesem Jahr besuchen. Da dieses Jahr ein Frauendreigestirn die Herr-
schaft hat, wollen wir sie um so freudiger begrüßen.
Wir hoffen auf rege Teilnahme, besonders im Hinblick darauf, dass
wir dieses Jahr keinen Kostenbeitrag erheben werden.
Damit die lieben Helfer uns mit Berlinern, belegten Brötchen und
Getränken versorgen können, muss der Einkauf geplant werden. Wir
bitten daher um Anmeldung bis spätestens Freitag, 03. Februar
bei Maria Bachern, Tel. 2343, oder Anni Schmilz, Tel. 2685.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH
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Die Interessengemeinschaft Hambacher Karneval veranstaltet auch
in diesem Jahr ein tolles Programm. 
Zum Auftakt veranstaltet der Hambacher Senat am Freitag, 27.01.
eine „Kneipensitzung“ in der Gaststätte Hambacher Hof.
Am Samstag, dem 04. Februar eröffnen die jüngsten Narren um
15.00 Uhr das tolle Treiben mit der traditionellen Kindersitzung der
Laienspielgruppe Hambach im Festzelt bei der Gaststätte Hamba-
cher Hof. Die Gruppe hält für die jungen „Jecken“ ein buntes Pro-
gramm bereit, zu dem viele befreundete Gastgesellschaften erwartet
werden. Mit zu den Höhepunkten zählt in diesem Jahr der Besuch
von „Jecko“.
Weiter geht es dann am Samstag, 18. Februar mit dem Kostümball
um 20.00 Uhr. Zum karnevalistischem Rahmenprogramm gehören
in diesem Jahr auch wieder die Auftritte der Hambacher Damen-
tanzgruppe „die Sahneschnittchen“ und der Tanzgarde „die Höppe-
krötsch“ aus Weisweiler, sowie eine Kostümprämierung. In diesem
Jahr konnte die Show- und Tanzband „Corona“ verpflichtet werden.
Höhepunkt wird auch in diesem Jahr wieder der Karnevalszug am
Sonntag sein. Aufgestellt wird sich ab 12:30 Uhr in der Triftstraße,
bevor der Zug dann über die Gr. Forststraße, Herzogstraße, Bach-
straße, Mühlengraben und Selgenbusch zum Festzelt zieht. Im Zelt
wird dann bei der Musik von „DJ Heinz“ der Abschluss gefeiert.
Anmeldungen zum Karnevalsumzug können noch bis zum
03. Februar bei Heinz Caspers (Tel. 2377) oder Klaus P. Graß 
(Tel. 5328) abgegeben werden.
Am Dienstag, 21.02. zieht dann wieder der Eäzebär zum Ausklang
der närrischen Zeit durch die Hambacher Straßen.
Die Interessengemeinschaft freut sich auf die „tollen Tage“ und lädt
alle zum „Mitmachen“ ein.

JECKO zu Gast
auf der Hambacher Kindersitzung

Am Samstag, den 04. Februar lädt die Laienspielgruppe zur traditio-
nellen Kindersitzung in Hambach ein. Neben einem bunten 
Programm erwartet das Publikum wie in den vergangenen Jahren
wieder ein Star aus Funk und Fernsehen der die kleinen und großen
Karnevalisten begeistert. In diesem Jahr wird es Jecko sein. Jecko ist
das neue Maskottchen des Kölner Kinderkarnevals und des Fest -
komitee Kölner Karneval von 1823 e. V.. Als lebensgroßer WalkAct
treibt er seinen Schabernack, steht für Fotos bereit und lässt sich von
den Kindern gerne knuddeln.
Also wer Lust hat sich richtig zu amüsieren, schaut einfach in 
Hambach im Festzelt vom Hambacher Hof vorbei. Die Sitzung
beginnt um 15:00 Uhr. Sie werden den Besuch nicht bereuen.

SV 1910 Niederzier e. V.
C-Jugend der SG Niederzier/Hambach sagt Danke!

Alles aus einer Hand ...
Energieberatung 

und Energiepässe, 
Neubau, An- und Umbau, 

Sanierungen, Trockenlegung, 
Wärmedämmverbundsysteme

Hochheimstr. 29 • 52382 Niederzier
Fax 02424/902372 • Mobil 0151 11 69 79 89
andreasjahn.bau@gmx.de

Laaf & Heyden GmbH
Autorisierter OPEL-Service

Forstweg 1 · 52382 Niederzier-Oberzier
Telefon (0 24 28) 64 61 · Telefax (0 24 28) 63 32
www.laaf-heyden.de

Reparaturen und Wartungen nach Herstellervorschrift

AN ALLEN AUTOMARKEN
Unsere Leistungen:

Service · Teile · Zubehör · TÜV · AU · Reifen · Inspektionen · Achsvermessung
Unfallinstandsetzung · Leihwagen · Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Fehlercodediagnose an allen Fahrzeugen · Klimaservice · Bremsen
Stoßdämpfer · Auspuff · Scheibenreparatur und Ersatz · Inspektionen für
alle Automarken nach Herstellervorschrift



Die SG hat seinen C-Jugendspielern sowie den Trainern und Be -
treuern zu Weihnachten Thermojacken geschenkt. 
Bei der Finanzierung der Jacken hat Herr Manfred Mirasch mit
seiner Firma plan B die Jugendabteilungen großzügig unterstützt.
Dafür (und für die ebenfalls gesponserten Regenjacken und einen
Trikotsatz über die später berichtet wird), bedanken sich die Jugend-
abteilungen recht herzlich!

T. V. 1885 Huchem Stammeln
31. Hallen - Leichtathletikveranstaltung 

des LVN Kreis Düren in der Sporthalle der Gesamtschule Niederzier
in Oberzier am 4.Februar 2012. Beginn 14.00 Uhr.
Die Disziplinen für die Jahrgänge 2001-2005 und jünger wären
30m Sprint und Weitsprung.
Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde, für die Plätze 1-3 werden
schöne Medaillen verteilt.
Die Anmeldungen bis zum 2. Februar bitte bei Javier-Gil Ricart, 
Tel. 02421/54823 oder auf unserer Website www.tv-huchem-stam-
meln.de/la, wo auch die Ausschreibung zu finden ist.

Tischtennis
Wer wird Vereinsmeister des Jahres 2011? Diese Frage wurde, aus
Terminnot erst am 6.1.2012, durch ein schönes Turnier der Herren

beantwortet. In 4 Vierergruppen
spielten wir eine Vorrunde. Die
besten 2 ermittelten im Doppel
KO den Meister. Spannende und
hochklassige Spiele wurden aus-
getragen nach denen Manuel
Varona den Siegerpokal erhielt.
Er besiegte Daniel Suriano im
Endspiel. Den dritten Platz
erreichte Wilfried Esser. Nach
der Siegerehrung be kamen alle
Teilnehmer ein Geschenk und
ein schöner Tag ging zu Ende.

(Der Trainer Klaus Lübben)

Tischtennisclub Niederzier-Ellen 1961/69
Jannick Höster neuer Jugendclubmeister

In der Halbzeitpause der laufenden Saison kurz vor Weihnachten
wurden traditionell die Clubmeister in allen Jugendklassen ermittelt.
Neuer Jugendclubmeister ist Jannick Höster, der sich zunächst im
Halfinale gegen Favorit Thomas Krausen und anschließend im
Finale mit 3:1 Sätzen gegen Nico Oellers durchsetzte. Im „kleinen
Finale“ um Rang drei behielt Thomas Krausen gegen Marcel Lang
klar die Oberhand. Den Titel bei den A-Schülern holte sich Nico
Oellers in souveräner Manier vor Lukas Kienzler und Thomas
Skropke. Thomas sicherte sich seinerseits überlegen den Titel in der
B-Schüler Klasse vor Timon Langen und Marco Zimmermann. Sehr
spannend verlief die Doppel-Konkurrenz, bei der traditionell die bes-
seren Spieler der Setzliste eine schwächeren Partner zugelost bekom-
men. Den Titel sicherte sich das Duo Andreas Sel / Flavio Kunert vor
Thomas Krausen mit Oliver Schulz und Lukas Kienzler mit Jonas
Weber auf den weiteren Plätzen.

Die Ergebnisse aller Klassen im Überblick:
Jugend (bis 17 J.) A-Schüler (bis 14 J.)
1. Höster, Jannick 1. Oellers, Nico
2. Oellers Nico 2. Kienzler, Lukas
3. Krausen, Thomas 3. Skropke, Thomas
4. Lang, Marcel 4. Weber, Jonas
B-Schüler (bis 12 J.) Doppel
1. Skropke, Thomas 1. Sel, Andreas / Kunert, Flavio
2. Langen, Timon 2. Krausen, Thomas / Schulz, Oliver
3. Zimmermann, Marco 3. Kienzler Lukas / Weber, Jonas
4. Florian Kunert 4. Lang, Marcel / Grau Julian

Bei den Jugendclubmeisterschaften ganz oben: Marcel Lang, Nico 
Oellers, Jannick Höster, Thomas Krausen (v.l.n.r)
Allen Siegern und Platzierten einen „Herzlichen Glückwunsch“.

Ortsvereinspokalschießen '12
Auch in diesem Jahr führten die Stammelner Jungschützen erneut
das Ortsvereinspokalschießen im Rahmen des alljährlichen Turniers,
dem Neujahrsschießen durch. An diesem Turnier können alle Ver-
eine oder Organisationen aus Huchem-Stammeln und Selhausen
teilnehmen und dadurch einen kleinen Einblick in den Schießsport
gewinnen.
In diesem Jahr nahmen 8 verschiedene Vereine mit insgesamt
68 Teilnehmern teil. Es starteten 18 Mannschaften mit je 3 bzw. 4
Startern, wobei die besten drei Ergebnisse in das Mannschaftser -
gebnis eingegangen sind. Den 8. Platz erreichte hier der SV SW
Huchem-Stammeln, den 7. Platz die KG Stammelte Böömche
Huchem-Stammeln, den 6. Platz der Förderverein der Feuerwehr
Huchem-Stammeln. Platz 5 wurde vom Ortsverein Selhausen
erreicht und Platz 4 vom Kirchenchor St. Josef. Der Kampf um die
ersten drei Plätze gestaltete sich als sehr knapp. Platz 2 und 3 konnte
aufgrund der Ringgleichheit nur mit Hilfe der genaueren Betrach-
tung der Einzelergebnisse verteilt werden. Hierbei erreichte der
1. Karate Dojo Huchem-Stammeln den 3. Platz und der Schachclub
Platz 2. Den ersten Kampf erreichte in diesem Jahr die Maigesell-
schaft Fidele Jung's Huchem-Stammeln mit zwei Ringen mehr als
Platz 2 und 3.
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Die Einzeldisziplinen wurden weiter aufgeteilt in eine Damen-, eine
Herren- und eine Aktivenklasse (für die aktiven Schützen in unserem
Verein die auch Mitglied in einem anderen Verein sind und für
diesen starteten). In jeder Klasse war die zu erreichende Maximal-
ringzahl 100. In der Damenklasse mit 19 Starterinnen erreichte
Nadine Strauch vom Ortsverein Selhausen den 3. Platz mit 92
Ringen. Platz 2 ging an den Bauern des Damendreigestirns der KG
Stammelte Böömche Andrea Angioni mit 93. Platz 1 erkämpfte sich
Kerstin Wirtz vom SV SW mit ebenfalls 93 Ringen und einem bes-
seren Schussbild. In der Herrenklasse mit 40 Startern schoss Theo
Granderath vom Schachclub 90 Ringe und erreichte so Platz 3. Platz
2 ging an Sven Abels vom 1. Karate Dojo mit 91 Ringen. Durchset-
zen konnte sich für den 1. Platz in dieser Klasse Thomas Vetter vom
Schachclub mit 94 Ringe. Die Aktivenklasse zählte in diesem Jahr
9 Starter, die Ergebnisse waren deswegen jedoch nicht weniger gut.
Platz 3 ging an Alexandra Schütte für den Schachclub mit 95 Ringen.
Franz-Josef Abels schoss 98 Ringe für den 1. Karate Dojo und wurde
dadurch 2. Platz 1. erreichte Michelle Abels mit 99 Ringen für die
Maigesellschaft Fidele Jung's.
Die Jugendabteilung bedankt sich ganz herzlich für den großen
Andrang und für die Unterstützung der Ortsvereine an diesem Tag
und für die Teilnahme an der Siegerehrung mit der hoffentlich ein
würdiger Rahmen für gute Ergebnisse auch ungeübte Schützen
kreiert wurde. Wir hoffen, dass alle Teilnehmer dieser Veranstaltung
Spaß hatten und auch im nächsten Jahr wiederkommen werden, um
ein wenig zu schießen, gemütlich zusammenzusitzen und einen ange-
nehmen Nachmittag zu verbringen mit gewiss nicht weniger guten
Ergebnissen wie in diesem Jahr.

„Kehre wieder“ ehrte seine Meister
Willi Robertz errang den Meistertitel

Maigesellschaft "Fidele Jung's" 
Huchem-Stammeln1907 e. V.

In der Vergangenheit sind uns leider viele Daten von älteren, nicht
mehr aktiven oder gar ehemaligen Mitgliedern verloren gegangen.
Daher ruft die Maigesellschaft Fidele Jung's Huchem-Stammeln
1907 e. V. alle ehemals aktiven Mitglieder dazu auf sich bei uns zu
melden, selbst wenn sie nicht „erneut“ Mitglied werden und den
Verein so unterstützen wollen, denn es geht um eine allgemeine Auf-
arbeitung vergangener Jahre.
Besonders bitten wir darum, dass sich diejenigen melden, die beson-
dere Auszeichnungen erhalten oder Ämter bekleidet haben.

Wir bitten Sie also darum, sich per E-Mail an mghuchem-stam-
meln@gmx.de, per Post oder persönlich bei uns, dem Vorstand zu
melden, am besten mit Angaben, wann Sie Mitglied geworden sind,
welche Ämter sie eventuell bekleidet haben oder ähnliches, wann sie
ausgetreten oder in den „inaktiven“ Zustand gewechselt sind und
natürlich, ob sie erneut Mitglied werden wollen, um den Verein zu
unterstützen.
Zuletzt weisen wir für alle noch einmal auf unsere Veranstaltungen
in diesem Jahr hin.
14.04. Versteigerung im Casino-Saal
30.04. Tanz in den Mai auf der Festwiese
18.05.-20.05. Maifest auf der Festwiese
Wir bedanken uns bereits im Vorhinein für ihre Mühe uns bei der
Aufarbeitung der verloren gegangenen Daten zu helfen und verab-
schieden uns wie gehabt mit eine dreifach kräftigem „Mairemmel“.

DJK LÖWE Hambach 
mit fünf Siegen beim 27. Dürener Stadtlauf

Teilnehmerstärkster Verein mit 29 Startern
Mit der rekordverdächtigen Anzahl von 11 Läuferinnen und 18 Läu-
fern beim 27. Dürener Stadtlauf startete die DJK LÖWE Hambach
in das olympische Jahr 2012. 
Mit vier Altersklassensiegen, dem Sieg der Damenmannschaft über
die 5 km-Strecke und einem zweiten Platz bei den Dürener Stadt-
meisterschaft waren sie auf den Stadtkurs unter den mehr als 1000
Sportlern mitten drin und nicht nur dabei. 
Bei der ersten Standortbestimmung im Olympiajahr gab es auch
wegen dem strahlenden Sonnenschein und den frischen 3 Grad
wenig Ausreden für die Hambacher Löwen. Selbst die Untrainierten
gaben dem inneren Schweinehund kein Pardon und starten über die
verschiedenen Laufstrecken durch die Dürener Innenstadt. Das
blaue Trikot der Hambacher war ständig zu sehen. An dem neuen
Streckenrekord von 30:56 Minuten waren die Löwen nicht beteiligt.
Abteilungsleiter René Stassen war mit der Teilnehmerzahl und den
Ergebnissen aber mehr als zufrieden. Die Löwen erzielten nicht nur
viele persönliche Bestzeiten sondern insgesamt sehr gute Einzeler-
gebnisse. So wurden für die Altersklassensiege Marion Schumacher
(W40), Kathy Reiner (W50), Christina Schulz (WJ U20) und Bernd
Frohn (M50) Sportler der DJK LÖWE Hambach ausgezeichnet.
Peter Fleischmann wurde wie im Vorjahr für seinen zweiten Platz bei
der Dürener Stadtmeisterschaft mit einem Pokal und Preisgeld
geehrt. 
Der Gewinn der Mannschaftswertung der Damenklasse über die
5 km sowie Platz 2 für die Damen und Platz 3 der Herrenmannschaft
über die 10 km rundete das Gesamtergebnis besonders ab. Pokale
und Sachpreise waren der Lohn für die herausragenden Leistungen
der ausgezeichneten Sportler. Bei einer großen Pizza als „Belohnung“
ließen die Löwen den erfolgreichen Tag ausklingen. (pf)
Ergebnisse DJK LÖWE Hambach: 
Schülerlauf über 1,6 km:
30. (9. WK U12) Karla Großek 8:12 min 
Volkslauf über 5 km:
6. (1. W40) Marion Schumacher 21:03 min
9. (1. W50) Kathy Rainer 22:14 min

11. (3. W35) Angela Zillikens 22:58 min 
42. (5. W) Julia Daniel 28:21 min 
20. (3. MJ) Tobias Frohn 19:58 min 
38. (1. M50) Bernd Frohn 21:43 min 
39. (4. M45) Gerd Schumacher 21:50 min 
89. (8. M35 Thomas Daniel 28:21 min 
Volkslauf über 10 km:
16. (1. WJ) Christina Schulz 47:13 min 
35. (3. W) Anja Großek 51:47 min 
36. (7. W45) Karin Rademacher 51:48 min
38. (4. W) Gianna Folchitto 52:12 min 
40. (7. W40) Tine Quast 52:36 min 
91. (12. W) Katja Hirte 60:03 min 
17. (6. M40) Rene Stassen 37:51 min 
21. (2. M50) Peter Fleischmann 38:07 min
34. (6. M35) Sven Schimitzek 39:43 min



Für jede Beratung stehen rund dreißig Minuten zur Verfügung.
• Die Kostenbeteiligung für an Krebs erkrankte Menschen erfolgt

nach vorheriger Absprache. 
• Beitrag für Mitglieder des SONNENWEG e.V.: 25,00 € 

• Beitrag für Andere: 30,00 €
Am Ende jeder persönlichen Beratung steht das Angebot einer lang-
fristigen Betreuung durch den SONNENWEG e. V. und die be -
ratenden Ärzte. 
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig Ihr persönliches Beratungs -
gespräch.
ORGANISATORISCHES: Aus organisatorischen Gründen bitten wir
um Terminvereinbarung unter Tel. 02461/344193 oder via e-Mail
info@sonnenweg-verein.de

Feng-Shui-Workshop: Sind Sie in Ihrem Element?
Leitung: Susanne Knorr – klassische Feng-Shui-Beratung
Termin: Mittwoch, 01. Februar – 18.30 Uhr 
Ort: GESUNDHEITSFORUM, Große Rurstraße 70, 52428 Jülich 
Zeitrahmen: von 18.30 bis ca. 21.00 Uhr
Teilnehmer/innen: maximal 14 
Teilnahme: nach vorheriger Anmeldung
Investition: 15,00 €
Feng-Shui-Workshop: „Sind Sie in Ihrem Element?“
• Kennen Sie Ihr Element?
• Wann sind Sie in Ihrem Element?
• Welche Farben tun Ihnen besonders gut?
Finden Sie es heraus.
Der 5-Elemente-Kreislauf ist bekannt aus der Traditionellen 
Chinesischen Medizin und stellt auch eine wichtige Grundlage bei
der Feng-Shui-Beratung dar. Die Elemente oder Wandlungsphasen
unterstützen sich gegenseitig. Ein freier Energie-Fluss zwischen den
Elementen bedeutet auf körperlicher Ebene Gesundheit und 

54. (10. M45) Herbert Schneider 40:45 min 
78. (15. M40) Jörg Schieferdecker 42:17 min 
79. (10. M) Stefan Wenzel 42:18 min
80. (16. M40) Dieter Klein 42:18 min 
191. (33. M) Armin Großek 48:38 min
220. (36. M40) Frank Schumacher 50:24 min
255. (33. M35) Frank Brandt 52:37 min
272. (47. M45) Thomas Schulz 53:41 min
286. (50. M45) Willi Haacken 54:22 min 
311. (15. M) Jannik Ehlert 56:22 min
333. (40. M35) Gregor Mussler 60:04 min

Mit Stolz für Hambach und Deutschland: die Sportler der DJK 
LÖWE Hambach vor dem 27. Dürener Stadtlauf (Foto: DJK "LÖWE"
Hambach)

Ellener Theaterverein Frohsinn e. V.
Diesjährige Aufführungstermine

Die Proben für unsere diesjährigen Aufführungen sind in vollem
Gange.
Gespielt wird der heitere Schwank „Von und Zu Ellen“ nach dem
Bühnenstück Stöpsel von Franz Arnold und Ernst Bach.
Gespielt wird an folgenden Terminen im Saal Wamig-Weber,
Niederzier-Ellen:
• Freitag den 23. März und Samstag den 24. März um 20.00 Uhr;

Sonntag den 25. März, 19.00 Uhr;
• Mittwoch den 28. März, 19.00 Uhr;
• Freitag den 30. März und Samstag den 31. März um 20.00 Uhr

und Sonntag den 01. April, 15.00 Uhr.
Die Karten können ab sofort bestellt werden bei Herrn Helmut
Utzen unter der Rufnummer 02428-6610 oder per Mail an
helmut.utzen@web.de.
Der Preis pro Eintrittskarte beträgt 10,00 EUR, bzw. am Mittwoch
9,00 EUR.
Jeweils samstags am 03. und 10. März, zwischen 10.00 Uhr und
14.00 Uhr können die vorbestellten Karten bei Fam.Utzen-Drygall
abgeholt werden.
Wir freuen uns schon jetzt auf unser Publikum und unsere Auffüh-
rungen!

SONNENWEG e. V.
Individuelle Beratungen

In regelmäßigen Abständen werden im GESUNDHEITSFORUM
des SONNENWEG e.V. Beratungstage mit einem/einer Arzt/Ärztin
durchgeführt. Mit diesem Angebot möchten wir sowohl Menschen,
die an Krebs erkrankt sind als auch jene ansprechen, die an einer
Gesundheitsfürsorge im Sinne von ganzheitlichen Gesundheitskon-
zepten interessiert sind. 
Wann: Samstag, 10. März 2012 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr 
Ort: GESUNDHEITSFORUM, Große Rurstraße 70, 52428 Jülich 
Individueller Beratungstag mit Frau Dr. med. Gunda Schlink
- Ärztin für Anästhesiologie • Naturheilverfahren • Traditionelle chi-
nesische Medizin -
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Harmonie. Daher sollen die Elemente auch überall im Haus harmo-
nisch und ausgeglichen vertreten sein. Die Elemente stellen sich in
der Einrichtung dar über Form, Farbe und Material.
Menschen sind nach dem Geburtsjahr einem Element zugeordnet.
Über die harmonische Raumgestaltung mit den Elementen können
Sie sich je nach Bedarf stärken, unterstützen, harmonisieren oder
beruhigen.
Inhalte: Qi-Fluß, Elemente-Kreislauf, Zuordnung zu Organen,
das eigene Element bestimmen und sich über die Raumge -
staltung mit den Elementen unterstützen.
ORGANISATORISCHES  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um rechtzeitige Anmel-
dung, möglichst bis eine Woche vor Veranstaltungstermin, unter
Telefon 02461/ 34 41 93 oder via e-Mail info@sonnenweg-verein.de 
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN

Gruppenangebot/Workshop: 
„Beziehungen und Partnerschaft verbessern“

Leitung: Susanne Knorr, Matrix-Inform-Anwenderin - Trainerin
und Coach
Termin: Donnerstag, 23. Februar – 19.00 Uhr
Ort: GESUNDHEITSFORUM, Große Rurstraße 70, 52428 Jülich 
Teilnehmer/innen: max. 10 
Zeitrahmen: je nach Anzahl der Teilnehmenden ca. 2-3 Stunden
Investition: 36,00 €  

Teilnahme: nach vorheriger Anmeldung
ORGANISATORISCHES:
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um rechtzeitige Anmel-
dung,  möglichst bis eine Woche vor Veranstaltungstermin, unter
Tel. 02461/344193 oder via e-Mail info@sonnenweg-verein.de.
Abstract:
Jeder Mensch wünscht sich harmonische und glückliche Beziehun-
gen, sowohl im beruflichen wie auch im privaten Umfeld, ganz
besonders, wenn es um den Lebenspartner/die Lebenspartnerin geht.
Und wir alle kennen die Konflikte und Missverständnisse, die in
sämtlichen Beziehungen auftreten können. 
Zwar geht es nach einem klärenden Gespräch oft besser, doch nach
einer gewissen Zeit schleichen sich die alten Verhaltensmuster und
damit die Ärgernisse wieder ein. Das eigene Verhalten zu ändern, ist
nicht immer so leicht. Muster, die sich über Jahre gefestigt haben
und die wiederholt werden, haben eine eigene Dynamik entwickelt.
Sie verselbstständigen sich. Ohne das Dazutun des Verstandes
werden sie unbewusst abgespult und automatisiert. Oft bemerken
wir sie erst, wenn es schon zu spät ist. 
Geben Sie dem, was Ihnen Ihr Gegenüber spiegelt, den nötigen
Raum. Rücken Sie Ihren hartnäckigen, ungeliebten Programmen zu
Leibe. Durch Matrix Inform und andere geeignete energetischen
Anwendungen können Sie all das verändern, umformulieren, 
transformieren und unterstützende Muster und Schwingungen
installieren.
Im Rahmen dieses Angebots werden Sie sowohl innerhalb der
Gruppe sowie individuell und persönlich zu diesem Thema be -
handelt.

Beratungsstelle Düren

RATGEBER
Pflege im Heim und zu Hause
Leitfaden für gute Pflegequalität
Wer wegen körperlicher, geistiger oder seelischer Beeinträchtigungen
für die alltäglichen Verrichtungen auf Hilfe angewiesen ist, sollte eine
gute pflegerische Betreuung erwarten können oder sogar einfordern.
Was „gute Pflege“ bedeutet, ist festgelegt in Expertenstandards, die
die Pflegequalität festschreiben. Sie sind für Pflegeeinrichtungen ver-
bindlich.
Eine Orientierungshilfe für Betroffene und deren Angehörige, gute
von schlechten Pflegeangeboten zu unterscheiden, bietet der Rat -
geber „Gute Pflege im Heim und zu Hause" der Verbraucherzentrale

NRW. Ausführliche Sachinformationen und Checklisten helfen zu
erkennen, ob ein ambulanter Pflegedienst, ein Pflegeheim oder Kran-
kenhaus nach den festgelegten Qualitätsstandards arbeitet. So
können Pflegebedürftige oder Angehörige bei der Auswahl der Pfle-
geangebote für sich richtig entscheiden. 
Der Ratgeber „Gute Pflege im Heim und zu Hause – Pflegequalität
erkennen und einfordern“ kostet 9,90 Euro und ist in der örtlichen
Beratungsstelle Düren der Verbraucherzentrale NRW erhältlich.

Sonderberatungstermine

Spezialrechtsberatung (H. Montgomery Hardebeck, Rechtsanwalt)
Do, jede Woche Handwerkerverträge, Kaufverträge,

Urheberrecht, Kreditverträge, Reiserecht
Kosten: Beratung 26,- € für 20 Minuten Beratung

Vertretung 18,- € + 5,- € Kostenpauschale
14:30 Uhr - 17:00 Uhr

Bei allen Beratungen ist eine vorherige Anmeldung erforderlich bei:
Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle Düren, Markt 2
Tel. 02421/56810, Fax 02421/503561, e-mail dueren@vz-nrw.de
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